
SCHAFFEN SIE IHRE  
EIGENE KLIMAOASE

www.vulkanland.at
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MODELLREGION BIOÖKONOMIE
UND KREISLAUFWIRTSCHAFT

Das Steirische Vulkanland ist Österreichs 
erste Schwerpunktregion für Bioökonomie  
und Kreislaufwirtschaft. Ziel ist es, die  
Wirtschaft schrittweise nachhaltig und  
regional zu gestalten und die Ressourcen 
der Zukunft zu sichern. 

ENERGIE SPAREN FÜR DAS KLIMA 

5 	HEIZUNG & WARMWASSER
Nutzung von Wärmepumpe, Solarthermie,  
Pellets-, Hackschnitzel- oder Stückholz-
heizung und Fernwärme verbessert die 
Klimabilanz.

6 	NUTZUNG DER SONNENENERGIE
Mit einer thermischen Solaranlage  
erzeugen Sie emissionsfrei Wärme, eine 
Photovoltaikanlage liefert Ökostrom.

7 	FENSTER MIT THERMOVERGLASUNG
8 	BELEUCHTUNG MIT BEWEGUNGS-

MELDERN 
Sparen Sie Strom durch Beleuchtung nach  
Bedarf. Machen Sie einen Energiecheck.

9 	MÜLLVERMEIDUNG
Lassen Sie Müll erst gar nicht entstehen.  
Trennen Sie Ihren Abfall richtig.

EINFACH ERDÖLFREI MOBIL

10 	ELEKTROMOBILITÄT 
Eine E-Ladestation in Kombination mit 
einer Photovoltaikanlage macht Sie 
erdölfrei mobil.
11 	RADABSTELLPLATZ
Ein überdachter Radabstellplatz nahe 
beim Eingang macht es leichter, das 
Fahrrad zu nutzen.
12 	NACHHALTIG MOBIL
Gehen Sie kurze Wege zu Fuß und ver-
wenden Sie öffentliche Verkehrsmittel.

WASSER SAMMELN & SCHONEN

13 	SICKERFÄHIGE PLÄTZE UND WEGE
Gestalten Sie Wege, Zufahrten und 
Parkplätze regendurchlässig. Offene 
Böden nehmen Regenwasser auf.
14 	REGENWASSERZISTERNE UND
BRAUCHWASSER
Planen Sie eine Regenwasserversicke-
rung der Dachabwässer oder nutzen  
Sie Regen- und Brauchwasser für  
Gartenbewässerung oder WC-Spülung. 

EINE WOHLFÜHLOASE FÜR 
MENSCH, PFLANZE UND TIER

15 	NATURNAHER KLIMAFITTER GARTEN
Vielfältiges Grün und Wasserflächen wie 
Biotope haben einen kühlenden Effekt 
und bieten Tieren Nahrung und Lebens-
raum. Vermeiden Sie Rasenmonokulturen 
und steinerne Hitzeinseln.
16 	„KUCHLGARTEN“ UND 
BLACKOUT-VORSORGE
Ernähren Sie sich regional & saisonal. Die  
Veredelung von Gemüse & Obst aus dem 
eigenen Garten stärkt die Grundversorgung.

FÜR EIN KÜHLES HAUS 
IM SOMMER

Abkühlung gesucht? Eine Klima-
oase bietet ein angenehmes 

Wohlfühlklima und reduziert die 
CO₂-Emissionen. Mit der Klima-
oase haben Sie es selbst in der 
Hand, das Mikroklima rund um 

Ihr Haus positiv zu beeinflussen.

SCHAFFEN SIE IHRE  
EIGENE KLIMAOASE

1 	DÄMMUNG 
Eine Dämmung sorgt für ein angeneh-
mes Raumklima: Sie schützt vor Hitze 
im Sommer und vor Kälte im Winter  
und reduziert den Energiebedarf.

2 	AUSSEN-JALOUSIEN
Außenliegende Rollos oder Jalousien 
bieten einen guten Sonnenschutz.

3 	NATÜRLICHE BESCHATTUNG 
UND HAUSBAUM 
Erhalten Sie Baum- & Pflanzebestände.  
Sie beschatten nicht nur, sondern  
kühlen aktiv die Luft ab. Ein Hausbaum 
auf der Westseite des Hauses bringt  
den besten Kühlungseffekt.

4 	FLACHDACH- UND
FASSADENBEGRÜNUNG
So können Sie vom kühlenden Effekt der  
Pflanzen im Sommer profitieren. Erfahren Sie mehr: 

biooekonomie.vulkanland.at


